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Immer was los in der Oldie-Szene  
 
Im Moment befinden wir uns in mitten von hitzigen Diskussionen zum 
Thema Oldtimer und Co2-Ausstoss. Der Fiat 500 Club ist, wie ihr alle 
schon wisst, ein vollwertiges Mitglied des Schweizerischen Dachver-
bandes SHVF (Swiss Historic Vehicle Federation). Aus der Anzahl Mit-
glieder, welche der Club vorweist, werden den Delegierten des Fiat 500 
Club Schweiz jeweils anteilmässige Stimmen abgegeben. Der Fiat 500 
Club Schweiz kann sich mit Stolz als einer der grössten Oldtimerclub’s 
aus der Schweiz ausweisen. Aus diesem Grunde ist es mir ein Anlie-
gen, hin und wieder mal Informationen aus dem Dachverband den Mit-
gliedern zukommen zu lassen. Aus der Pressemitteilung vom August 
2017 nun folgende Ausführung des Präsidenten Lukas Oberholzer: 
[Die politischen Rahmenbedingungen haben sich aufgrund des Abgas-
Skandals, der Forderung nach sauberen Fahrzeugen wie auch wegen 
der zukunftsorientierten technischen Entwicklung zum intelligenten und  
führerlosen Verkehr verändert. Aber was bedeutet das für unsere histo-
rischen Fahrzeuge? Zurzeit sind unsere Veteranenfahrzeuge mit dem 
Eintrag des Codes 180 im Fahrzeugausweis in der Regel in sogenann-
ten Umweltzonen im nahen Ausland zugelassen. In französischen wie 
auch zum Teil in deutschen Städten will man zum Beispiel generell älte-
re Fahrzeuge komplett von der Strasse verbannen. Hier stellt sich doch 
nicht nur die Frage inwieweit sich unsere Schweizer Politiker dem 
Trend anpassen werden, sondern wie verändert er sich in ganz Europa. 
Man muss sicher davon ausgehen, dass sich die Schweiz nicht als In-
sel der glückseligen Oldtimerbesitzer outet. Als Dachverband gehen wir 
vielmehr davon aus, dass es eine Frage der Zeit ist bis sich die Regeln 
des Strassenverkehrs und die Auflagen im Rahmen des Umweltschut-
zes konsolidieren werden. Liest man Berichte über die Diskussionen im 
Europäischen Parlament stellt man fest, dass hier von alten Fahrzeu-
gen gesprochen wird. Eine Differenzierung von „alt“ und „historisch“ 
kann man kaum erkennen. Ohne das aktive Lobbyieren der FIVA 
(Fédération Internationale des Véhicules Anciens)  in Brüssel dürfte 
sich diese Entwicklung nicht stoppen lassen. Es ist in unser aller Inte-
resse, sich nicht nur auf die Schweiz zu fokussieren sonder aktiv die 
Bemühungen des Weltverbandes FIVA, die in der Schweiz durch die 
SHVF repräsentiert wird, zu unterstützen!  
Einen ersten wichtigen Meilenstein hat die FIVA mit der offiziellen Part-
nerschaft mit Beraterstatus in der UNESCO erreicht. Diese Zusammen-
arbeit ist mitunter ein Garant, dass unsere Anliegen im europäischen 
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Parlament gehört werden. Der Dachverband SHVF sieht in der Partner-
schaft mit der UNESCO einen wichtigen Ansatz um unsere historischen 
Fahrzeuge ohne Einschränkung der Nutzungsmöglichkeiten weiterhin 
zu bewegen. Mit dieser Anerkennung durch die UNESCO, dass die au-
tomobile Kultur als wichtiges und schützenswertes Kulturgut gesehen 
wird, werden auch wir als Oldtimerbesitzer in die Pflicht genommen. Es 
liegt an uns den Nachweis zu erbringen, dass wir mit unserem Kultur-
gut, dem eigenen, historischen Fahrzeug, die Situation des Wandels im 
politischen Umfeld ernst nehmen. Dies erreichen wir indem wir einer-
seits den Dachverband SHVF in seinen nationalen Bemühungen unter-
stützen und andererseits sicherstellen, das unsere Fahrzeuge den An-
forderungen eines schützenswerten Kulturgutes entsprechen.] 
Nun, an letzteren Abschnitt möchte ich gerne anknüpfen. Es liegt tat-
sächlich an uns, unsere Fahrzeuge in möglichst gutem Zustand zu hal-
ten. Ich mag mich an die letzte Ausfahrt mit dem Club erinnern, wir fah-
ren mit ca. 100 Fahrzeugen durch eine Quartierstrasse und der grösste 
Teil der Passanten und Zuschauer zeigt ihre Sympathie für unsere 
Knutschkugelchen mit Applaus, Lächeln und frohem Winken. Aber es 
gibt auch Leute, welche klare Zeichen von Abschätzung oder Unbeha-
gen wegen der offensichtlichen Wahrnehmung der Abgasgerüche zei-
gen. Nicht jeder ist eben Oldtimer-Liebhaber. Das müssen wir akzeptie-
ren. Es soll aber nicht so sein, unsere Vergaser-Motörli dürfen nicht ext-
rem rauchen, oder gar stinken. Ein gut gewarteter Motor mit sauber 
eingestelltem Vergaser hinterlässt in warmem Zustand praktisch keine 
Nebelschwaden und sollte auch nicht „stinken“. Mit der Konstruktion 
des Fiat 500- wie auch des Steyr Puch Motores ist eine exzessive Rau-
chentwicklung sowieso extrem aufzupassen. Unsere Heizsysteme be-
nutzen für die Aufwärmung des Fahrgastraumes die Kühlluft des Mo-
tores. Oftmals, nachdem die Heizung länger nicht verwendet wurde, 
merkt man bei der ersten Inbetriebnahme einen üblen Geruch aus den 
Heizdüsen. Übermässig verschmutzte Zylinder, wie auch starke Rauch-
schwaden aus dem Auspuff können über das Lüfterrad wieder einge-
sogen werden und gelangen dann ungefiltert in den Fahrgastraum. De-
fekte Auspuff- oder Zylinderkopfdichtungen, Oellecks beim Zylinderkopf 
oder Ventildeckel usw. das sind alles potentielle Gefahrenquellen wel-
che sofort behoben werden müssen. Ein Vernachlässigen dieser Fak-
ten kann lebensbedrohliche Gefahr bedeuten. Einmal mehr den Me-
chaniker bitten, die Vergasereinstellung zu prüfen schadet sicher nicht. 
Auf diese Weise wird mit Sicherheit die Umwelt geschont und was noch 
wichtiger ist, ihr gefährdet nicht eure Gesundheit.  
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In der letzten Gazzetta 03/2017 haben wir einen Aufruf mit der Aus-
schreibung des Kassier-Amts getätigt. Leider sind bei mir noch keine 
Bewerbungen eingetroffen. Wir sind aber immer noch guter Dinge, dass 
sich jemand bereit erklären wird, beim Vorstand des Club’s mitzuma-
chen. 
In dieser Ausgabe wird wieder die offizielle Ausschreibung/Einladung 
an die Mitglieder zur Generalversammlung vom 25. November in Lan-
genthal erscheinen. Der Vorstand bittet wiederum aus organisatori-
schen Gründen um eine An- bzw. Abmeldung beim Sekretariat oder di-
rekt bei mir. Was den Chlouse-Höck angehtM mal schauen, ob es ein 
Chlaussäckli oder eine Rute gibtM 
 
Euer Präsi, Robi Molin 
_________________________________________________________ 
 
Du mouvement dans la scene oldies 
 
En ce moment nous nous trouvons au milieu de discussions houleuses 
concernant nos véhicules anciens et les émissions de Co2. Comme 
vous le savez le Club Fiat 500 est membre à part entière de la confédé-
ration du SHVF (Swiss Historic Vehicle Federation). Les délégués du 
Fiat 500 club Suisse obtiendrons un certain nombre de voix de cette 
confédération en relation avec le nombre de membres de notre club. Le 
Fiat 500 club Suisse peut avec un certain orgueil déclarer être un des 
plus grand Club de véhicule ancien de Suisse. C’est pour cette raison 
que je me dois de vous transmettre de temps à autre des informations 
de cette confédération. Et voici un extrait de l’article de presse du pré-
sident Lukas Oberholzer d’Aout 2017: 
 [Les conditions politiques ont changés suite au scandale des émissions 
de Co2 d’une part mais aussi suite à la demande de véhicules propres 
et de véhicules qui s’inscrivent  dans une technologie du futur autant 
intelligente qu’autonome. Mais cela signifiera quoi pour nos véhicules 
historiques? A ce jour et en règle générale nos véhicules vétérans en-
registrés sous le code 180 dans le permis de circulation peuvent circu-
ler dans les zones écologiques/vertes dans les pays limitrophes. Les 
grandes villes françaises et certaines en Allemagne veulent par 
exemple bannir complètement la circulation des véhicules anciens. A ce 
stade on ne peut pas se poser la question comment les politiciens 
suisse réagiront-ils à ce sujet, mais comment réagira toute l’Europe. Il 
faudra certaine ment s’attendre à ce que la Suisse ne se voit pas 
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comme une île d’heureux propriétaires de véhicules anciens. En tant 
que confédération nous pensons que c’est une histoire de temps 
jusqu’à ce que les lois de la circulation routière et les obligations écolo-
giques se consolident. Quand on lit des rapports du parlement euro-
péen, on se rend compte qu’ils parlent de « vieux » véhicules. On ne 
ressent aucune différenciation entre « vieux » et « historique ». Le dé-
veloppement ne pourra être stoppé sans lobbing actif à Bruxelles de la 
FIVA (Fédération Internationale des Véhicules Anciens). Nous ne de-
vons pas nous focaliser uniquement sur le problème en Suisse, mais 
activement soutenir la fédération mondiale, la FIVA, représentée en 
Suisse par le SHVF ! Le premier et important jalon a été posé par la 
FIVA en devenant officiellement partenaire conseiller à l’UNESCO. Ce 
partenariat est la garantie pour que nos demandes soient entendues au 
parlement européen. La fédération SHVF voit dans son partenariat 
avec l’UNESCO une approche importante qui vise à conserver la libre 
circulation de nos véhicules historiques sans aucune limite. Donc 
l’UNESCO reconnait le culte des véhicules comme un bien culturel, en 
contrepartie elle demande aux propriétaires de véhicules historiques de 
respecter leurs obligations. A notre tour de prouver que nous prenons la 
situation des changements politiques envers notre bien culturel au sé-
rieux. Nous atteindrons notre but en soutenant d’une part la fédération 
SHVF dans ses efforts nationaux et d’autre part en garantissant que 
nos véhicules correspondent aux exigences d’un bien culturel à proté-
ger.] J’aimerai rajouter au chapitre précédent : en effet, nous devons 
entretenir nos véhicules et les garder dans un bon état. Je me rappelle 
de la dernière grande sortie du Club, il y avait à peu près 100 voitures 
et en roulant dans les quartiers, les passants et les spectateurs expri-
maient leurs sympathies pour nos boules à bécoter avec des applau-
dissements, des sourires et nous saluaient. Mais il y avait aussi des 
gens qui démontraient clairement leurs désaccords, leurs malaises 
quant aux odeurs d’échappements. Tout le monde n’est pas fan de vé-
hicules anciens. Nous devons l’accepter. C’est à nous d’éviter que nos 
moteurs fument beaucoup ou empestent. Un moteur chaud bien entre-
tenu ne devrait pas fumer ou laisser derrière lui une traînée puante. Le 
moteur d’une Fiat 500 ou d’une Steyr Puch qui produit excessivement 
beaucoup de fumée doit inquiéter son propriétaire. L’air qui refroidit le 
moteur sert aussi de chauffage dans l’habitacle de cette voiture. Si on 
utilise le chauffage rarement on sent immédiatement une odeur désa-
gréable dès qu’on le met en route. Ainsi les odeurs très fortes 
d’échappement et de cylindres encrassés pénètrent sans aucun filtre 
dans l’habitacle du véhicule. Une fuite au tuyau d’échappement, un joint 
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de culasse défectueux, des fuites d’huiles au niveau de la culasse et le 
couvercle de soupape sont autant de sources potentielles de pollutions 
auxquelles il faut remédier au plus vite. Une négligence de ces facteurs 
peut mettre votre vie en danger. Une fois de plus il faudra demander à 
votre mécanicien de régler la carburation. De cette façon vous pourrez 
contribuer à combattre la pollution et encore plus important vous proté-
gerez votre santé. 
 
Dans la dernière Gazzetta 03/2017 nous avions publié l’appel d’offre 
pour le poste de Caissier/e. Malheureusement aucun/e candidat/e n’a 
postulé à ce jour. Mais nous sommes serein et éspérons trouvé une 
personne qui participera au conseil d’administration.  
Dans ce numéro vous trouverez l’invitation à l’assemblée générale du 
25. Novembre 2017 à Langenthal. Le conseil d’administration vous de-
mande pour des raisons d’organisation de communiquer au secrétariat 
ou à moi-même votre participation ou pas. 
Concernant le Chlouse-HöckM voyons s’il y aura un « Chlaussäckli » 
ou un « fouet »M 
 
Votre président 
 
Robi Molin 
_________________________________________________________ 
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Einladung zur Generalversammlung 
 
 

Der Vorstand lädt alle Mitglieder und Interessenten des 
FIAT 500 CLUB SCHWEIZ zur ordentlichen Generalversammlung  

am Samstag, 25. November 2017 ein im 
 
 

 

Hotel Bären in Langenthal 
 
 

 

Bitte meldet Euch bis Ende Oktober  
beim Sekretariat an, besten Dank. 

 
Ablauf       19.00 h   35. Generalversammlung 
 ca. 20.30 h   Abendessen (für Mitglieder gratis) 
 
Traktanden: 

1.    Wahl der Stimmenzähler 
2.    Protokoll der letzten Generalversammlung 
3.    Jahresbericht des Präsidenten 
4.    Kassa- + Revisorenbericht 
5.    Festsetzung des Jahresbeitrages 
6.    Genehmigung des Budgets 
7.    Wahlen: a) des Präsidenten 

    b) der übrigen Vorstandsmitglieder 
    c) der Rechnungsrevisoren 

8.    Mutationen 
9.    Anträge 
10. Verschiedenes 
 
Anträge müssen bis spätestens 14 Tage vor der Generalversammlung 
im Besitze des Vorstandes sein. 
 
Root/Wädenswil, Oktober 2017 
 
       FIAT 500 CLUB SCHWEIZ 
          
        Der Vorstand 
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Invitation à l’assemblée générale 
 
 

Le comité a l’honneur d’inviter les membres et les intéressés du  
CLUB FIAT 500 SUISSE à l’assemblée générale qui aura lieu  

le samedi 25 novembre 2017 à 
 

l’Hôtel Bären (Ours)  
à Langenthal 

 
 

 

Nous vous prions de vous inscrire au plus tard jusqu'à fin  
octobre directement chez le secrétariat, merci. 

 
Programme        19h00 35ème assemblée générale 
                   env. 20h30 souper (gratuit pour les membres) 
 
Tractations: 
1.    Election des compteurs de votes 
2.    Protocole de l’assemblée précédente 
3.    Compte rendu du président 
4.    Compte rendu de la caisse et des réviseurs 
5.    Fixation de la cotisation annuelle 
6.    Agrément du budget 
7.    Elections:  a) du président 

    b) des autres membres du comité 
    c) des réviseurs 

8.    Mutations 
9.    Propositions 
10. Divers 
 
Les requêtes auprès de l’assemblée générale doivent parvenir au 
comité au plus tard 14 jours avant l’assemblée. 
 
Root/Wädenswil, octobre 2017 
 

      CLUB FIAT 500 SUISSE 
 

      Le Comité 
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Parkmöglichkeiten GV Langenthal 
 
Dieses Jahr findet die GV wieder im Hotel Bären in 
Langenthal/BE statt. Das Hotel befindet sich an der            
St. Urbanstrasse 1, liegt im Zentrum des Städt-
chens und hat leider wenig eigene Parkplätze. Nicht 
weit vom Hotel ist der Coop Tell, St. Urbanstrasse 3. 
Die Coop Direktion stellt uns ihre Parkplätze in der 
Tiefgarage gratis zur Verfügung. Sollten die Plätze 
nicht ausreichen, stehen natürlich weitere öffentliche 
Parkplätze in unmittelbarer Nähe zur Verfügung. 
 

 
 
Parking Assemblée Générale Langenthal 
 
Cette année l’assemblée générale aura de nouveau lieu à l’Hôtel Bären 
(ours) à Langenthal/BE. L’hôtel se trouve à la St. Urbanstrasse 1, au 
centre de la petite ville et n’a malheureusement seulement un petit 
parking. A peu de distance se trouve la Coop Tell, St. Urbanstrasse 3. 
La direction de Coop nous offre leur parking souterrain gratuitement 
pour la soirée. Au cas où ces places ne suffiront pas, vous trouverez 
d’autres places de parking dans les environs.  

Hotel Bären 

Aussenparkplätze 
Coop Tell 

__________________________________________________________________________________________________________________ 
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Unterwegs aufgeschnappt 
 

 
 

An einer Tankstelle irgendwo in der Region Lago di Garda 
_________________________________________________________ 
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Aufgeschnappt als Blumentopf 
in unserer Lieblingsmozzarella-
herstellung in Alvignano (CE).  
 
Gesehen in diesen Sommerferien.  
 
Carlo und Heidi Lombardi 
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Brève anecdote de mon voyage pour Garlenda 
 
Bonjour à tous, voici l’histoire d’un nouveau venu au club « 500 » qui 
sur une proposition de Daniel Pozzo se trouve embarqué pour l’anniver-
saire des « 500 » à Garlenda. Je n’ai « qu’une » Fait 500 d’origine, non 
transformée, ce qui parait rare, c’est pourquoi nous avons décidé d’aller 
à Garlenda avec la « 500 » de Daniel.  
Départ Genève et au bout d’une petite heure de route une fois passé le 
tunnel du Mont-Blanc, nous avons rendez-vous avec celui que j’appele-
rais Guiseppe, un Italien-Français ou un Français-Italien, je ne sais 
toujours pas très bien, mais sauf erreur, il tient une boutique à Evian. 
Grâce à lui l’anniversaire des Fiat « 500 » à Garlenda, restera gravé 
dans mes souvenirs. Merci Daniel. Après quelques kilomètres en Italie, 
Guiseppe nous informe que sa « 500 » à un problème, nous faisons 
encore quelques kilomètres sur l’autoroute en Italie et nous nous arrê-
tons par chance non pas au bord de l’autoroute mai sur une aire d’arrêt. 
Guiseppe ne repartira pas : téléphone, dépannage, attente station-ser-
vice et sa voiture est transporté et dépannée à Garlenda. Guiseppe se 
rendra chaque jour à son garage, reprendra sa voiture, brulera complé-
tement le chapeau de sa « Dynamo » enfin je crois que c’était la Dyna-
mo. Après trois jour de fête pour Daniel et moi, nous l’accompagnerons 
tout au long de son retour, de notre retour, direction Genève sa « 500 » 
ayant encore quelques ennuis, sans parler du bruit assourdissant. 
Après la vie d’une Fiat « 500 » lors d’un anniversaire, vous racontez ce 
dernier serait trop facile et monotone, car tout était super bien organiser 
et très festifs. Je recommencerais un tel anniversaire avec un « 500 » 
en pleine forme. Merci Daniel 
 

Votre nouveau membre : Philippe Wagner 
 

 
___________________________________________________________________________________________________________ 
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Ausflug der Sektion Grischa 
 

 
 

Endlich hat sich die Sektion Grischa auch wieder mal getroffen7  
Schön wars – Danka an allna  
Danka Silvia & Luigi für die Gastfreundschaft 
 
 
 
Anmerkung der Redaktion:  
Wir freuen uns, Euch alle so purlimunter zu sehen. Schade dennoch, 
dass es nicht für mehr Bündner Text gereicht hat, wir hätten gerne auch 
noch von Euch gelesen  
___________________________________________________________________________________________________________ 
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Picknick „back to the roots“ der besonderen ART an 
der „Emmenbire“ am Sonntag, den 6. August 2017  
 
Hinweis zum Bericht: Es wurden keine Zeitsprünge vorgenommen 
und es wurde auch immer schön sachlich geblieben. 
Trotz der „unbeständigen“ Wettervorhersage - nicht zu kalt und nicht zu 
heiß und am Himmel ein paar Wulche - fand sich eine kleine Gruppe 
von ca. 25 Fiat-Enthusiasten am Sonntag, den 6. August beim Treff-
punkt Gilomen-Informatik in Aefligen um ca. 10:00 Uhr, ein. Vor Ort 
wurden wir alle ganz herzlich mit Kaffee, Gipfeli, WC und einem Race 
Sport Fahrsimulator versorgt, bis wir uns so gegen 11:00 Uhr zu 
unserem Picknick-Platz aufmachten. Hier schon mal ein erstes und 
herzliches Dankeschön an die edlen Spender. Ein langer und be-
schwerlicher Weg lag noch vor uns. Nach gut 15 Minuten hatten wird 
die 1te-Teiletappe an die Emmenbire geschafft. Dort konnten wir unse-
re Fiatli und einen Hyundai - der Fahrer aus D ging später unfreiwillig 
baden - im Schatten parken. Die 2te-Etappe führte uns Flussaufwärts, 
bis wir dann endlich nach 200 Metern unsere und schönste „Sandbank“ 
mit Wasseranschluss an der „Bire“ erreichten. Kaum angekommen, 
wurden die ersten Durstlöscher mit mehr oder weniger Alkohol von 
Familie Gilomen aufgetischt. Vielen Dank ein zweites mal. Vor Ort 
machten wir uns auf der Halbinsel breit und richteten uns für den Rest 
des Tages ein. Als nächste Amtshandlung wurde - nach klassischer 
Pfadfinder Art - ein Feuer entfacht und mit allem brennbaren ordentlich 
eingeheizt. Es galt ja viele hungrige Mäuler zu versorgen. Parallel 
wurde nebenan ein zweites unkonventionelles Feuer (Sack mit Kohle 
azünde und ferdig) gezündet. Es herrschte ein regelrechter Wettbe-
werb. Nach gut einer Dreiviertelstunde konnte das erste Grillgut aufge-
legt und der erste Hunger gestillt werden. Zwischenzeitlich sah „Mann“ 
auch schon die ersten Bikinis flitzen und Fluss abwärts treiben. Der 
Sonnengott hat es von nun an nur gut mit uns gemeint. Ein zweiter 
Grillgang wurde ebenfalls in Angriff genommen, bevor die Glut nicht 
mehr genügend Unterhitze hergab und die Oberhitze überhand nahm.  
Auch für Kinder mit „Smartphone-Syndrom“ bot sich Gelegenheit, dem 
Ding mal für ein paar Stunden Adieu zu sagen, um sich der puren 
Naturgewalt zu stellen. Nach dem nun alle diniert hatten und satt 
waren, überraschte uns ein rüstiger Strandverkäufer in weißer Haut-
farbe (sonst sind die ja recht angebräunt und verkaufen günstig CH-
Uhren) und brachte gratis Glacestengel für alle. Auch hierüber haben 
sich alle sehr gefreut und ein drittes Mal bedankt. Ein weiterer Ver-

___________________________________________________________________________________________________________ 
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käufer war ebenfalls unterwegs und brachte Maloney. Sorry, es waren 
frisch abgeschnittene Melonenscheiben. Auch ihm gebührt ein herzli-
ches Dankeschön. Zum Unterhaltungsprogramm gehörten auch ein 
paar Worte zur Emme von Herrn Senior Gilomen. Wer mehr darüber 
erfahren möchte oder gepennt hat, kann es hier nachlesen:  
https://de.wikipedia.org/wiki/Emme 
http://emmental.ch/veranstaltungsmanager/page/emme-erlebnis/action/offerShow/Offer/ 
 

Zwischenzeitlich machte sich ein weiterer Unterhaltungskünstler - 
nennen wir ihn Freitag - mit  Crusoe als Gehilfe in der Emme breit und 
fing an, einen Staudamm zu bauen. Dies schien ihm auf Dauer nicht 
anspruchsvoll genug und begann das Flussbett nach verwertbaren 
Utensilien zu durchkämmen. Wie ein Keinpp-Getriebener rannte es 
durchs Wasser. Der Unterhaltungswert für „Außenstehende“ war zumin-
dest hoch. Die Grenze des ertragbaren war spätestens erreicht, als er 
versuchte eine ca. 78 kg schwere Betonsäule alleine zu stemmen, um 
sich und seinem Damm ein Denkmal zu setzen. Diesen Versuch hatte 
ich eine Zeitlang beobachtet (Kraft & Technik setzten ihm eine Grenze) 
und griff kurz entschlossen ein, um ihn bei seinem Vorhaben zu 
unterstützen. Gemeinsam stemmten wir das Teil und trugen es mehrere 
Kilometer flussabwärts bis zum Damm. Dort entstand in filigraner 
Detailarbeit ein monumentales Kunstwerk für die Nachwelt, welches 
den halben Tag beanspruchte. Ein passender Name wurde zum gege-
benen Zeitpunkt noch nicht gefunden. Vielleicht wird man in 800 Jahren 
einen Eintrag unter Wikipedia finden. Sobald ein Name gefunden 
wurde, kann ein gerahmtes und signiertes Foto in einer Erstauflage von 
10 Stück käuflich erworben werden. Ernsthafte An-fragen bitte an Jürä. 
Gegen 15:00 h machten sich die ersten Auswanderer auf den Nachhau-
seweg. Weitere folgten ein halbe Stunde später. Regina & ich verab-
schiedeten uns so gegen 16:00 h. Der „harte“ Kern blieb zurück. Was 
danach geschah entzieht sich meiner Kenntnis. Sehr Außergewöhn-
liches - bat ich Jürä in einem vertraulichen Gespräch - mir mitzuteilen.  
Nur zwei Tage später erhielt ich von Jürä die vertraulichen Informa-
tionen. Somit ist auch bewiesen: Berner sind dank EWB-Internet nicht 
mehr langsam und alle Vorurteile endlich widerlegt:  
http://www.horizont.net/schweiz/nachrichten/Maxomedia-Berner-sind-
dank-EWB-Internet-nicht-mehr-langsam-157839 
Nachfolgend die Ergänzungen, welche ich auf Richtigkeit und Vollstän-
digkeit nicht hinterfragt habe: Im Andi sein Fiätli hatte beim zurück-
fahren (Treffpunkt Gilomens) noch eine Schiebestück-Panne. Der 
geringfügige Schaden konnte ohne TCS behoben werden. Des Weite-
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ren konnte es sich Jürä nach den Aufräumarbeiten nicht verkneifen, 
noch ein paar Runden im Race Sport Fahrsimulator zu drehen. Ob er 
denn überhaupt über eine Runde kam, werden wir wohl nie erfahren. 
Die „Kerle-ins“ waren bereits auf dem Nachhausweg und mit Adrian 
auch kein ernsthafter Konkurrent mehr vor Ort. Diejenigen, die auf den 
Wettergott, SWISS-METEO oder sonst ein furz App hörten sei verzie-
hen. Sie haben definitiv was verpasst. Geregnet hat es sonst wo - nur 
nicht an der Birne von Emme - denn verantwortlich für das schöne Wet-
ter war Sonja, sie hat es absolut perfekt hinbekommen. Abschließend 
wäre zu sagen: Ein schöner runder und entspannter Tag, ohne die Fiatli 
an ihre Leistungsgrenze zu bringen und viel Zeit für kurzweilige 
Gespräche und tschillen. Wir auf jeden Fall, würden uns auf eine 
Fortsetzung von „bägg tu dä bire“ freuen und bedanken uns nochmals 
ganz herzlich bei der ORGA-Sekte-Bern, Familie Gilomen und allen 
Anwesenden für diesen schönen Tag. 
  
Eure Fiat-Freunde aus Basel, Regina & Klaus D   
                                                                                                                               

PS: Sollte ich irgendetwas oder irgendjemand vergessen haben, dann 
bitte um Mitteilung an Jürä. Ein Nachtrag wird im Lokalteil der Berner 
Zeitung um die Weihnachtszeit erscheinen. 
 

    
___________________________________________________________________________________________________________ 
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Kunstwerks: 

 

„Freitag und 
seine Emme“  
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Samichlaus-Weekend am  
2. und 3. Dezember 2017 

                                                                                                         
Das Organisations-Team freut sich,  
Euch zum letzten, traditionellen Termin 
vom FIAT 500 Club Schweiz im Jahr 2017 einzuladen. Alle sind herzlich 
willkommen zum italienischen „Samichlaus-Abend“ mit DJ Jukebox. 
 

Wo:   Pfadiheim, Samstagernstrasse 63, 8832 Wollerau  
 

Wann:  Samstag, 2. Dezember 2017 ab 16.00 Uhr 
 

Mitbringen: Schlafsack, Fix-Leintuch, Kissen-Bezug, Handtuch und 
gute Laune. 

   Wer möchte, bringt ein Dessert oder Morgenzopf / Brot  
mit (bitte bei der Anmeldung bekanntgeben, danke). 
 

Kosten:         ‚ Erwachsene      CHF 35.00 
Kinder 6 – 17 Jahre    CHF 15.00 

          Kinder unter 6 Jahre   gratis 
          Nur Nachtessen am Samstag   CHF 20.00 

Getränke können zum Selbstkostenpreis vor Ort bezogen 
werden! 
 

Anmeldung: bei Martin Schärer, Telefon 079 297 09 85 oder 
   sekretariat@fiat500club.ch 
 

Anmeldeschluss ist der 11. November 2017, die Platzzahl ist be-
schränkt. 
 

Gerne darf jemand mit einem Beitrag in Bild, Ton oder Wort zum 
Gelingen des Weekends beitragen! 
 

 
 

Liebe Grüsse vom ORGA Team 
Irma, Vito, Tania, Alex, Beatrice und Martin 

___________________________________________________________________________________________________________ 
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Blick hinter die Kulissen der Rega (Flughafen Zürich) 
 

      
 

Einladung zur Besichtigung des Rega-Centers am Flughafen in 
Zürich. Wer möchte dabei sein? 
 

Liebe Mitglieder, wir freuen uns, Euch im Rega-Center am Flughafen 
Zürich einen Blick hinter die Kulissen der Schweizerischen Rettungs-
flugwacht gewähren zu können. Die Besichtigung dauert rund zwei 
Stunden. Im Anschluss an die Führung findet der Höck der Sektion 
Zürich statt. Wer Lust hat, nimmt gleich auch dabei teil und geniesst ein 
Znacht oder die Gemütlichkeit in der plappernden Runde (Restaurant 
wird noch separat mitgeteilt). Es sind alle Mitglieder aus allen Sektionen 
willkommen und herzlich eingeladen.  
 

Programm Rega-Center 
• Referat mit Bildern 
• Besichtigung des Hangars mit Ambulanzjets (nach Möglichkeit)  
• Besichtigung der Helikopter in der Wartung  
• Besuch der Einsatzzentrale  
• Vorführung Rega-Film  

 

Termin 
Dienstag, 16. Januar 2018 von 17:45 Uhr - 19:45 Uhr  
Dauer ca. 2 Stunden 
Wir treffen uns pünktlich um 17:30 h, weitere Infos folgen per Mail/Tel.  
   

Teilnehmerzahl   
• Mindestens 10, maximal 36 Personen 
• Mindestalter 10 Jahre 

   

Anreise 
Buslinie 736 ab Bahnhof Flughafen Zürich bis Endstation "Rega".  
Autoparkplätze stehen ab 17:00 Uhr zur Verfügung. 
 

Kosten 
Die Führung ist kostenlos.  
Ihr möchtet die Arbeit der Rega unterstützen? Ob klein oder gross - die 
Rega freut sich über jede Spende. Herzlichen Dank!  

__________________________________________________________________________________________________________________ 
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Wichtiges 
Die Anweisungen der Referentinnen und Referenten müssen befolgt 
werden. Im Falle eines Einsatzes oder bei besonderen Ereignissen 
kann die vereinbarte Besichtigung verschoben, kurzfristig abgesagt 
oder abgebrochen werden. 
Tieren ist der Zutritt zum Rega-Center nicht gestattet.  
 
Anschlussprogramm Zürcher Sektionshöck  
Wie üblich findet unser Sektionshöck am dritten Dienstag im Monat 
statt, im Januar also im Anschluss an die Führung und in der Region 
des Flughafens (nicht im Restaurant Hardegg Regensdorf). Restaurant 
und Koordinaten werden noch mitgeteilt. Wer Lust hat geniesst ein 
Nachtessen und/oder Getränke (auf eigene Kosten).  
 
Anmeldung bei 
Hans Fluri, Tel. 079 415 11 72 oder gazzetta@fiat500club.ch 
Bis spätestens am 15. Dezember 2017 
 

Bitte mitteilen: 
- Anzahl Personen für Rega-Besichtigung 
- Anzahl Personen für Teilnahme am Höck 
- mit/ohne Nachtessen  
 
Für die Sektion Zürich 
Hans Fluri 
_________________________________________________________ 
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Marktplatz / Marché 
 

Zu verkaufen / A vendre 
 

  
_________________________________________________________________________________________________________________ 

 
_________________________________________________________________________________________________________________ 

________________________________________________________________________________________________________________ 
 

 
 
 

Interessenten melden sich bei: Hans Fluri, Vogtmühlestrasse 3,  

8173 Neerach, Tel. 079 415 11 72 oder e-mail: hansfluri@bluewin.ch 

Anlasser revidiert 
für Motor FIAT 500 F/L  
             

Fr. 170.-- / im Austausch 
 

Revidierter Satz Achsschenkel  
für FIAT 500  F/L   
           

Fr. 180.-- / im Austausch 
 

 

Revidierte Lichtmaschinen 
für FIAT 500  
 

Fr. 170.-- / im Austausch 
 

 

Anlasser revidiert 
für Motor FIAT 126  
                     

Fr. 170.-- / im Austausch 
 
 

__________________________________________________________________________________________________________________ 

                                                                                                                                                                    28 
 



Zu verkaufen / A vendre 

 

 
_________________________________________________________________________________________________________________ 

 

 
_________________________________________________________________________________________________________________ 

 

 
_________________________________________________________________________________________________________________ 

 

 
 
 

Interessenten melden sich bei: Hans Fluri, Vogtmühlestrasse 3,  

8173 Neerach, Tel. 079 415 11 72 oder e-mail: hansfluri@bluewin.ch 

  
 

Revidiertes originales Getriebe 
FIAT 500 F/L  Fr. 900.-- 
 

Synchronisiert  Fr. 1‘100.-- 
 

Für Austausch Gutschrift Fr. 150.-- 

 

Revidiertes Getriebe 
FIAT 126 
 

Fr. 1‘100.-- 
 

Für Austausch Gutschrift Fr. 150.-- 

 
 

Revidierter Weber Vergaser 28IMB 
FIAT 500/126 
 

Fr. 170.--  
 

Für Austausch Gutschrift Fr. 30.-- 

 
 

Revidierter Weber Vergaser 26IMB 
FIAT 500 (innen alles Neuteile) 
 

Fr. 170.-- 
 

Für Austausch Gutschrift Fr. 30.-- 

 
 

__________________________________________________________________________________________________________________ 
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Zu verkaufen / A vendre  
 

Motor für Fiat 500 110F, umgerüstet auf bleifrei   Fr. 3‘200.-- 
 
Teile neu: 
Alle Motorlager und Dichtungen 

Zylinder, Kolben, Kolbenringe, Kolbenstifte 

Ventile, Ventilführungen und Ventilsitze 

Stössel und Thermostat 

Kupplung 

Auspuff 
 
Teile revidiert: 
Zylinderkopf und Kipphebel 

Lichtmaschine 

Weber Vergaser 26 IMB 

Zündverteiler 

Motorabdeckungen sandgestrahlt und pulverbeschichtet 
_________________________________________________________________________________________________________________ 
 

 
_________________________________________________________________________________________________________________ 
 

 
 
Interessenten melden sich bei: Hans Fluri, Vogtmühlestrasse 3,  

8173 Neerach, Tel. 079 415 11 72 oder e-mail: hansfluri@bluewin.ch 

 

  
 

Anhängerkupplung neu 
Stützlast 50 kg 

Anhängelast 280 kg 

inklusive  

Zulassungsbewilligung, 

und Montageschrauben    Fr.  450.--        

__________________________________________________________________________________________________________________ 
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Bremstrommelsatz Fiat 500 F/L 
komplett für hinten & vorne 
 
4 Bremstrommel 

4 Bremszylinder 

8 Bremsbacken 

8 Rückholfedern 

 

Fr.  220.--                                 
 



Zu verkaufen / A vendre  

 

 
_________________________________________________________________________________________________________________ 

 

 
_________________________________________________________________________________________________________________ 

 

 
 

Interessenten melden sich bei: Hans Fluri, Vogtmühlestrasse 3,  

8173 Neerach, Tel. 079 415 11 72 oder e-mail: hansfluri@bluewin.ch     

  
 

Alternator 
für Fiat 126 

 
Fr.  180.--                                  

 

Lenkgetriebe revidiert 
für Fiat 500 / F & L 

 

Fr.  170.-- / im Austausch                    
 

Auspuff Record Monza 
für Fiat 500 & 126 

     

Fr.  170.--                                  
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                                                                                                                                                                    31 
 



Zu verkaufen / A vendre  

 

 
 
_________________________________________________________________________________________________________________ 

 

 

 
 
_________________________________________________________________________________________________________________ 

 

 

 
 

Interessenten melden sich bei: Hans Fluri, Vogtmühlestrasse 3,  

8173 Neerach, Tel. 079 415 11 72 oder e-mail: hansfluri@bluewin.ch 

 
  

           

 

 

Sitzgarnitur schwarz 
neu bezogen 
Rückbank & zwei Vordersitze 
für Fiat 500 / F & L 

 

Fr.  800.--                                 
 

Badetuch neu 
I Love Italy 

ca. 60 x180cm 

 
Fr.  30.--                 
 

____________________________________________________________________________________________________________________ 
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Gepäckträger verchromt 
für alle Fiat 500  

 

Fr.  100.--                             
 



Zu verkaufen / A vendre  

 

 
 

Interessenten melden sich bei: Hans Fluri, Vogtmühlestrasse 3,  

8173 Neerach, Tel. 079 415 11 72 oder e-mail: hansfluri@bluewin.ch 

 
_________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Lichtbild Fiat 500, das passende Geschenk 
Material: Aluverbundplatte, Format: 50cm x 70cm 

LED Beleuchtung warmweiss inkl. Netzteil 

Preis abgeholt Fr. 130.-- 
 

 
 

Interessenten melden sich bei: Hans Fluri, Vogtmühlestrasse 3,  

8173 Neerach, Tel. 079 415 11 72 oder e-mail: hansfluri@bluewin.ch 

Original Carello Scheinwerfer 
mit Chrom Zierring 

für Fiat 500 F/L 

 

Fr.  150.--                                
 

____________________________________________________________________________________________________________________ 
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Zu verkaufen / A vendre  

 

Italien Kult, Fiat 500 & Vespa, das passende Geschenk 
Material: Verbundplatte, Format: 33cm x 95cm 

Preis abgeholt Fr. 95.-- 
 

 
 

 

Interessenten melden sich bei: Hans Fluri, Vogtmühlestrasse 3,  

8173 Neerach, Tel. 079 415 11 72 oder e-mail: hansfluri@bluewin.ch 

 
_________________________________________________________________________________________________________________ 

 
 

 
 

 

Bei Interesse meldet Euch bitte unter: sekretariat@fiat500club.ch 
 

 

 

 

 

 
  USB-Stick Fr. 18.-- 

  zzgl. Versandkosten       

  (den Fiat gibt es nur 

          in Gelb)  
 

____________________________________________________________________________________________________________________ 
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Zu verkaufen / A vendre  

 

  
 

Mit etwas Wehmut habe ich mich entschlossen, mich aus Platzgründen 

von meinem liebevoll gepflegten und fahrtüchtig unterhaltenen Vetera-

nen zu trennen. 
 

Fiat 508, Balilla, Jahrgang 1933 
Preisvorstellung SFr. 20‘000.-- 
 

Angebote bitte an Hädé Seifert, hseifert@goldnet.ch 

 
_________________________________________________________________________________________________________________ 

 
Tarifübersicht für Werbeinserate    
und Verkaufsinserate im Marktplatz  
 

  Preis für 
Mitglieder 

Preis für  
Nichtmitglieder 

Marktplatz • nur Text gratis Fr. 20.00 

 • Text + Bild Fr. 20.00 Fr. 40.00 

Ergibt ca. eine halbe Seite pro Marktplatzinserat mit 1 – 2 Fotos pro 

Angebot. Text und Bilder zusenden, Gestaltung durch die Redaktion. 
 

  Preis für 
Mitglieder 

Preis für  
Nichtmitglieder 

Werbeinserate 1/2 Seite Fr. 40.00 Fr. 40.00 

 1/1 Seite Fr. 70.00 Fr. 70.00 

Kann bereits gestaltet angeliefert werden oder auf Wunsch kann die 

Gestaltung durch die Redaktion erfolgen. 
 

Layout & Anzeigen: 
Pascale Subirana und Hans Fluri  e-Mail: gazzetta@fiat500club.ch 

Vogtmühlestrasse 3, 8173 Neerach  Tel:      043 433 09 88 

____________________________________________________________________________________________________________________ 
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Europa   
26. - 29.10. Auto e Moto d’Epoca, Padova www. automotodepoca.com 

10. - 12.11. Mostra Scambio, Novegro www.parcoesposizioninovegro.it 

24. - 26.03. Milano Autoclassica www.milanoautoclassica.com 

23. - 26.11. Auto Retro, Barcelona www. autoretro.es 

 
 

  

Schweiz   
        29.10.  Oldtimermesse St. Gallen www.olma-messen.ch 

11. - 12.11.  Oldtimer & Teilemarkt Winterthur www.gp-event.ch 

        25.11. *Generalversammlung, Langenthal www.fiat500club.ch 

02. - 03.12. *Chlaus-Weekend Siehe Einladung in dieser 
Gazzetta Ausgabe 

*Anlässe unseres Clubs / Rencontres de notre club  
 

 
Entdeckt in Bibione, Italia, Estate 2017, grazie Anschy   

Veranstaltungen 
Manifestations  

2017 
 

____________________________________________________________________________________________________________ 

                                                                                                                                                                    36 



Sektion Basel - Höckdaten   
 
Der monatliche Club-Höck der Sektion Basel findet jeweils am ersten 
Freitag im Monat um 19.00 Uhr statt im:  
 
Gasthof zur Saline 
Rheinstrasse 23  
4133 Pratteln 
www.gasthof-saline.ch 
 
Spezielle Basler Höck-Daten 
02.12.2017 Chlausehöck, Restaurant Waldhüsli 

in Muttenz, ab 19.00 Uhr 
Info Regina 
 

 

Regina Joss Telefon 078 649 88 70, joss@joss-treuhand.ch oder auch 
basel@fiat500club.ch. 
 
Hast Du mir Deine E-Mail-Adresse und/oder Deine Handy-Nummer 
schon mitgeteilt? 
 
Gueti Fahrt,  
Regina 
 
Sektion Bern - Höckdaten   
 
Der monatliche Club-Höck der Sektion Bern findet jeweils am letzten 
Sonntag im Monat um 16.00 Uhr statt. 
 
Ort: Aktuell unterschiedliche Orte, Infos beim Sektionsleiter. 
Kurzfristige Änderungen werden jeweils per Mail mitgeteilt.  
 
Bei Fragen: 079 354 54 32 oder j.guggisberg@bluewin.ch.  
Wichtig: Hast Du mir Deine E-Mail-Adresse und/oder Deine Handy-
Nummer schon mitgeteilt? 
 
Gueti Fahrt,   
Jürä 
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Sektion Grischa - Höckdaten   
 
Der monatliche Club-Höck der Sektion Grischa findet jeweils am ersten 
Montag des Monats ab 19.30 Uhr statt im: 
 
Pizzeria Oldtimer 
Deutsche Strasse 35 
7000 Chur/GR 
 

Bei Fragen:  
Adriano Frigo, 076 322 31 07 oder grischa@fiat500club.ch    
 
Gueti Fahrt, 
Adriano 
 
Sektion Innerschweiz - Höckdaten   
 
Der monatliche Club-Höck der Sektion Innerschweiz findet jeweils am 
zweiten Freitag des Monats um 19.30 Uhr statt im: 
 
Gasthaus Bahnhof 
Hasenmoosstrasse 5 
6023 Rothenburg-Station 
www.gasthaus-bahnhof.ch 
 
Aus organisatorischen Gründen ist eine Voranmeldung für die Teil-
nahme am Höck bis am Vorabend (Donnerstag 20.00 h) erforderlich:  
Kurt Honermann, 079 692 40 42 oder innerschweiz@fiat500club.ch    
 
Gueti Fahrt,  
Kurt 
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Sektion Zürich - Höckdaten   
 
Der monatliche Club-Höck der Sektion Zürich findet jeweils am dritten 
Dienstag im Monat um 19.30 Uhr statt im  
  

Restaurant Hardegg 
Watterstrasse 185c 
8105 Regensdorf 
  
Bei Fragen: Gianni Piccinni 078 600 81 83   
oder zuerich@fiat500club.ch 
 
Spezielle Zürcher Höck-Daten 
08.12.2017 Waldfondue im Waldhaus Illnau 

Detailinfos in weiteren Gazzettas 
oder per e-Mail  

Gianni 
078 600 81 83 

 
Achtung, diverse Infos zu spontanen Anlässen oder Ausfahrten werden 
kurzfristig via e-Mail oder SMS versandt oder auf unserer Website 
www.fiat500club.ch publiziert. Wer Mail-Adresse oder Handy-Nummer 
bekannt geben möchte -> bitte direkt an sekretariat@fiat500club.ch.  
 
Gueti Fahrt,  
Gianni 
_________________________________________________________ 
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Impressum 
 

GAZZETTA™                                                                
 

Herausgeber / Redaktion /  
Layout & Anzeigen / Druck & Versand 
 

Pascale Subirana und Hans Fluri 
Vogtmühlestrasse 3 
8173 Neerach 
Tel. 043 433 09 88 
e-Mail gazzetta@fiat500club.ch 
 

Redaktionsschluss 1/2018: 12. Januar 2018 
 

Erscheinungsweise 
Die Gazzetta des Fiat 500 Club Schweiz erscheint viermal pro Jahr. 
Auflage Version 4/2017 = 400 Stück 
 
 
 
 

Wir sind Mitglied von 
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Monatlicher Treff der Sektionen/ 
Rencontre mensuelle des sections 

 

Fiat 500 Club Schweiz 
Sekretariat 
Martin Schärer 
Postfach 467 
8820 Wädenswil 

 
Bitte 

frankieren 

Tel. 
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
 
e-Mail 
 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Basel Gasthof zur Saline Regina Joss 
am ersten Freitag Rheinstrasse 23  078 649 88 70 
im Monat um 19.00 h 4133 Pratteln basel@fiat500club.ch 
   Bern Ort aktuell unterschiedlich Jürg Guggisberg 
am letzten Sonntag Info beim Sektionsleiter 079 354 54 32 
im Monat um 16.00 h  bern@fiat500club.ch 
   Grischa Ristorante Oldtimer Adriano Frigo 
am ersten Montag Deutsche Strasse 35 076 322 31 07 
im Monat ab 19.30 h 7000 Chur grischa@fiat500club.ch 
   
Innerschweiz Gasthaus Bahnhof Kurt Honermann 
am zweiten Freitag Hasenmoosstrasse 5 041 310 74 35 
im Monat ab 20.00 h 6023 Rothenburg-Station innerschweiz@fiat500club.ch 
   Zürich Restaurant Hardegg Gianni Piccinni 
am dritten Dienstag Watterstrasse 185c 078 600 81 83 
im Monat ab 19.30 h 8105 Regensdorf zuerich@fiat500club.ch 
   Romandie - GE/VD Pizzeria de la Place Daniel Pozzo 
1er jeudi du mois dès Route de Meyrin 286 076 615 79 20 
19.30 h avril à octobre 1217 Meyrin pozzo500@hotmail.com 

   Präsident  Kasse 
Roberto Molin  Veronika Wenger 
Schulstrasse 9  Glütschbachstrasse 12 
6038 Gisikon  3661 Uetendorf 
041 450 05 87  079 337 78 35 
079 648 96 14  kasse@fiat500club.ch 
president@fiat500club.ch      Sekretariat  Gazzetta 
Martin Schärer  Pascale Subirana 
Postfach 467 
8820 Wädenswil 
079 297 09 85 
sekretariat@fiat500club.ch 
 

www.fiat500club.ch Hans Fluri 
Vogtmühlestrasse 3 
8173 Neerach 
076 337 44 50 
gazzetta@fiat500club.ch 
 

 
   

   
   

 

Monatlicher Treff der Sektionen/ 
Rencontre mensuelle des sections 

Für Einzahlungen an den Club bitte: 
 Konto PC 40-19247-0 

IBAN CH32 0900 0000 4001 9247 0 


